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Anwesenheit 
 
Sitzungsort:  Sitzungssaal Dr. Franz-Schütz-Platz 1, Meerbusch-Büderich 
 
Beginn der Sitzung:  17.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  19.15 Uhr  
 
 
Anwesend 
sind unter dem Vorsitz von Ratsherrn Focken 
 
von der CDU-Fraktion: 
Ratsfrauen Hermanns, Joliet-Heising und Kox, 
Ratsherr Wartchow, 
Bürgerschaftsvertreterin Docktor, 
Bürgerschaftsvertreter Müsch und Parys 
 
von der FDP-Fraktion: 
Ratsfrauen Büchner und Schmidt, 
Bürgerschaftsvertreterin Giesen, 
Bürgerschaftsvertreter Kohnen 
 
von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Niegeloh, 
Bürgerschaftsvertreter Dr. Friedrich 
 
von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN": 
Ratsherr Fliege, 
Bürgerschaftsvertreter Mocka 
 
von der Fraktion UWG: 
Bürgerschaftsvertreter Gather 
 
 
beratende Mitglieder: 
Herr Güllmann, Seniorenbeauftragter 
 
 
von der Verwaltung: 
Frau Mielke-Westerlage, Erste Beigeordnete 
Herr Annacker, Fachbereichsleiter 
Frau Kümmel 
 
Gäste: 
Herr Eßer, SKM 
Herr Simons, SKM 
 
 
 
 
 
Schriftführerin 
Hinsberger 
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Der Ausschussvorsitzende Herr Focken stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest und begrüßt besonders den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Chaillié, sowie die Gäste 
Herrn Eßer und Herrn Simons vom Sozialdienst Katholischer Männer (SKM) Neuss. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Ausschussvorsitzende die Tagesordnung wie folgt zu ändern 
bzw. zu ergänzen: 
Den bisherigen TOP 3 „Entschuldungshilfe durch den SKM Neuss“ als TOP 2 vorzuziehen und als TOP 4 
das Thema „Grundsicherungsrelevanter Mietspiegel“ aufnehmen und somit die Verschiebung der bisheri-
gen TOPs 4-9. 
 
 
 
I ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 
1. Vorstellung von Frau Steinnagel-Grubert als stel lv. Behindertenbeauftragte 
 

Frau Steinnagel-Grubert stellt sich als stellv. Behindertenbeauftragte dem Ausschuss vor. 
 
 

2. Entschuldungshilfe durch den Sozialdienst Kathol ischer Männer (SKM) Neuss 
 
Die Erste Beigeordnete, Frau Mielke-Westerlage, erläutert die Informationsvorlage und Vertreter 
des SKM führen weiter über ihre Arbeit in und für Meerbusch aus. 
 
 

3. Unterbringung von asylsuchenden Ausländern und S pätaussiedlern in städt. Übergangs-
wohnheimen 
 
Die Erste Beigeordnete, Frau Mielke-Westerlage, erläutert die Informationsvorlage, die der Aus-
schuss ohne weitere Aussprache zur Kenntnis nimmt. 
 
 

4. Grundsicherungsrelevanter Mietspiegel 
 
Der Ausschussvorsitzende erläutert den zu diesem Thema vorliegenden Antrag der SPD Frakti-
on. Der Ausschuss wird durch die Erste Beigeordnete über den derzeitigen Stand in dieser Ange-
legenheit informiert.  
 
 

5. Satzung für den Seniorenbeirat der Stadt Meerbus ch 
 
Beschluss:  
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Meerbusch 
a) die beigefügte Satzung für den Seniorenbeirat mit den einvernehmlich vereinbarten Verände-
rungen zu beschließen, 
b) die Aufwandsentschädigung für den Vorsitzenden und seinen Stellvertreter auf insgesamt 
150,00 € monatlich festzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis:   
 
 Ja Nein Enthaltungen 
CDU 7 - - 
FDP - 4 - 
SPD 3 - - 
Bündnis 90/Die Grünen 2 - - 
UWG - 1 - 
Gesamt: 12 5 0 
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6. Erfahrungsbericht des Seniorenbeauftragten der S tadt Meerbusch 
 
Der Seniorenbeauftragte berichtet dem Ausschuss über seine Tätigkeit vom 01.06.2009 – 
09.02.2011. 
 
 

7. Verlängerung der Wahlzeit des Seniorenbeauftragt en der Stadt Meerbusch und seiner Ver-
tretung 
 
Beschluss:  
Der Sozialausschuss empfiehlt dem Rat, die Wahlzeit des Seniorenbeauftragten Herrn Albert 
Güllmann und seines Stellvertreters, Herrn Jürgen Bergert für die Zeit vom 01.06.2011 bis zum 
31.12.2011 zu verlängern. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
 

8. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der  Beschlüsse 
 
Die Verwaltung berichtet über die Durchführung der Beschlüsse. 
 
 

9. Termin der nächsten Sitzung: 25. Mai 2011 
 
 

10. Verschiedenes 
 
a) Landesprogramm “Aktiv im Alter” 
Die SPD Fraktion bittet in der nächsten Sitzung über den aktuellen Stand zu berichten. 
 
b) Fitnessgeräte für Erwachsene im Stadtteil Lank 
Die SPD Fraktion schlägt die Freifläche/Sitzfläche an der Seniorenresidenz Latumer See als ei-
nen Aufstellungsort für weitere Fitnessgeräte vor, sobald die Finanzierung über Sponsoren sicher 
gestellt werden kann. 
 
 
 

 
 
Meerbusch, den 11.2.2011 
 
 
 
 
Hans Günter Focken Hildegard Hinsberger 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
  


